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Antrag des Bürgermeisters Daniel Imbescheid: 
Verweis der weiteren Beratung zur Errichtung eines zentralen 
Feuerwehrstützpunktes in den Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt 
 

 
 
 
 

I. Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung verweist die weitere Beratung über die mögliche Errichtung eines 
zentralen Feuerwehrstützpunktes in Florstadt in den Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt. 
 
Der Ausschuss wird beauftragt, die für einen Grundsatzbeschluss erforderlichen 
Rahmenbedingungen zu beraten. Hierbei sollen insbesondere die Ergebnisse der Standortanalyse 
des Büros Lülf+ – Die Feuerwehrberater, die Feststellungen des Technischen Prüfdienstes, die 
Vorgaben des Bedarfs- und Entwicklungsplans sowie die Belange der Einsatzabteilungen 
berücksichtigt werden. 
 
Die möglichen Standorte, insbesondere die in der Standortanalyse dargestellten Optionen 1 und 2, 
sollen hinsichtlich ihrer Eignung und Erreichbarkeit bewertet werden. Auf dieser Grundlage erarbeitet 
der Ausschuss einen Beschlussvorschlag für die Stadtverordnetenversammlung. 
 

 
II. Finanzielle Auswirkungen 

 

./. 
 

III. Sachliche Darstellung: 
 

Die vorhandenen Nutzflächen der Feuerwehrstandorte in Staden, Stammheim und Nieder-Mockstadt 
sind nicht mehr ausreichend. In die weitere Betrachtung sind insbesondere auch die Feststellungen 
des Technischen Prüfdienstes einzubeziehen. 
 
Aus wirtschaftlichen und einsatztaktischen Gründen soll daher geprüft werden, ob die betroffenen 
Feuerwehren an einem zentralen Standort in geografisch geeigneter Lage zusammengeführt werden 
können. Dadurch könnten zugleich begrenzte Mannschaftsstärken ausgeglichen werden, die derzeit 



 

Beschlussvorlage VL-2026-0134 Seite 2 von 2 

dazu führen, dass das Schutzziel an einzelnen Standorten zeitweise nicht erreicht werden kann. 
Aufgrund der zurückgegangenen Zahl aktiver Einsatzkräfte befürwortet auch die Einsatzabteilung 
der Feuerwehr Leidhecken den Anschluss an einen zentralen Feuerwehrstützpunkt. 
 
Das Büro Lülf+ – Die Feuerwehrberater hat hierzu im Rahmen einer Standortanalyse drei mögliche 
Standortoptionen anhand eines Simulationsmodells zur Fahrtzeit und der entsprechenden 
Isochronen untersucht. Im Ergebnis wurden alle drei Optionen grundsätzlich als geeignet bewertet; 
hinsichtlich der Erreichbarkeit bestehen jedoch deutliche Unterschiede. 
 
Grundlage der Untersuchung ist der Bedarfs- und Entwicklungsplan mit Stand vom 14. August 2019. 
Dieser wäre im Falle einer weiteren Umsetzung des Vorhabens zu aktualisieren. Bei der Standortwahl 
sind insbesondere die gesetzliche Hilfsfrist nach § 3 Abs. 2 HBKG sowie die daraus resultierenden 
Anforderungen an die Erreichbarkeit des Standortes durch die Einsatzkräfte zu berücksichtigen. 
 
Innerhalb der Einsatzabteilungen besteht noch weiterer Abstimmungsbedarf. In einer gemeinsamen 
Sitzung der Wehrführer aller Feuerwehren der Stadt Florstadt am 9. September 2026 wurde jedoch 
grundsätzlich Einvernehmen darüber erzielt, eine Neuausrichtung durch die Errichtung eines 
zentralen Feuerwehrstützpunktes weiterzuverfolgen. Dabei werden insbesondere die in der 
Standortanalyse bezeichneten Optionen 1 und 2 befürwortet. 
 
Die weitere fachliche Beratung soll daher im Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt erfolgen. Ziel 
ist es, die maßgeblichen Rahmenbedingungen zusammenzutragen, einer ersten Bewertung zu 
unterziehen und einen tragfähigen Beschlussvorschlag für einen Grundsatzbeschluss der 
Stadtverordnetenversammlung auszuarbeiten. 
 

 
 
 
Daniel Imbescheid 
 
 
Anlage(n): 
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2 BEPL-2018-2019-FINAL 
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